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Bürgschaftsurkunde 

Der Auftragnehmer 

Name und Sitz 

und die Auftraggeberin 

Freie und Hansestadt Hamburg 

letztere vertreten durch 

Landesbetrieb Straßen, Brücken und Gewässer,Sachsenfeld 3 - 5, 20097 Hamburg 

haben folgenden Vertrag geschlossen: 

Nr. des Auftragsschreibens/Vertrages 

OV-GFZG-347/22 
Datum 

30.01.2023 

Bezeichnung der Bauleistung 

Hochwasserschutz für Hamburg Kreetsander Hauptdeich, Erhöhung Dkm 6,350 

bis 8,375 Bauabschnitt 1 Dkm 7,700 bis 8,375 

Danach hat der Auftragnehmer eine Sicherheit für 

die vertragsgemäße Ausführung der Leistung 

die Erfüllung von Mängelansprüchen 

eine Abschlagszahlung für die in § 16 Abs. 1 Nr. 1 Satz 3 VOB/B bestimmten Stoffe und Bauteile 

eine vereinbarte Vorauszahlung gemäß § 16 Abs. 2 VOB/B 

zu leisten. Er leistet sie in Form dieser Bürgschaft; sein Wahlrecht aus § 17 Abs. 3 VOB/B ist gewahrt. 

Der Bürge 
Name und Anschrift 

übernimmt hiermit für den Auftragnehmer die selbstschuldnerische Bürgschaft nach deutschem Recht und 
verpflichtet sich, Beträge bis zu einer Gesamthöhe von 

 EUR   (in Worten:  Euro) 

an die Auftraggeberin zu zahlen.  

Auf die Einrede der Vorausklage gemäß § 771 BGB wird verzichtet. 

Die Bürgschaft ist unbefristet; sie erlischt mit der Rückgabe dieser Bürgschaftsurkunde. 

Die Bürgschaftsforderung verjährt nicht vor der gesicherten Hauptforderung. Nach Abschluss des Bürg-
schaftsvertrages getroffene Vereinbarungen über die Verjährung der Hauptforderung zwischen der Auftrag-
geberin und dem Auftragnehmer sind für den Bürgen nur im Falle seiner schriftlichen Zustimmung bindend. 

Gerichtsstand ist der Sitz der zur Prozessvertretung der Auftraggeberin zuständigen Stelle. 

Ort, Datum Unterschrift des Bürgen 
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Absender: 
(Bauherr oder Verantwortlicher nach § 4 Baustellenverordnung) 
      
      
      
      
 
 
 

Empfänger: 
(Zuständig bei Baustellen im Bundesland Hamburg) 
 

Freie und Hansestadt Hamburg 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen  
Amt für Bauordnung und Hochbau (ABH 33) 

Neuenfelder Straße 19 
21109 Hamburg 

Tel.: 040 / 4 28 40  
Fax: 040/4 28 40 -  

 
Vorankündigung einer Baustelle gemäß 

§ 2 Abs. 2 Baustellenverordnung (BaustellV) vom 10. Juni 1998 
 
 
1. Anschrift der Baustelle: 

 Straße und Nr.:       

 PLZ und Ort:       

   

2. Name und Anschrift des Bauherren: 

 Name und Vorname: Landesbetrieb Straßen, Brücken und Gewässer, Fachbereich G3 

 Straße und Nr.: Sachsenfeld 3- 5 

 PLZ und Ort: 20097 Hamburg 

 Tel./Fax:       

   

3. Art und Bezeichnung des Bau- und/oder Abbruchvorhabens: 

 OV-GFZG-347/22 Hochwasserschutz für Hamburg Kreetsander Hauptdeich 

 Erhöhung Dkm 6,350 bis 8,375 Bauabschnitt 1 Dkm 7,700 bis 8,375 

       

 (Art des Bauvorhabens: z. B. Hochbau, Tiefbau, Wasserbau, Neubau, Montage, Umbau, Abbruch) 

   

4. Verantwortlicher im Sinne des § 4 BaustellV: 

  Bauherr oder       

  Verantwortlicher Dritter anstelle des Bauherren mit Name und Anschrift: 

  Name und Vorname:       

  Straße und Nr.:       

  PLZ und Ort:       

  Tel./Fax:       

   

5. Verantwortlicher Koordinator: 

5.1 Verantwortlicher Koordinator für den Sicherheits- und Gesundheitsschutz während der 
Planung der Ausführung (Ausführungsplanung) des Bau- und/oder Abbruchvorhabens 
(§ 3 Abs. 2 BaustellV): 

  Bauherr oder       

  Verantwortlicher Koordinator anstelle des Bauherren mit Name und Anschrift: 

  Name und Vorname:       

  Straße und Nr.:       

  PLZ und Ort:       

  Tel./Fax:       

     



5.2 Verantwortlicher Koordinator für den Sicherheits- und Gesundheitsschutz während der 
 Ausführung des Bau- und/oder Abbruchvorhabens (§ 3 Abs. 3 BaustellV): 

  Bauherr oder       

  Verantwortlicher Koordinator anstelle des Bauherren mit Name und Anschrift: 

  Name und Vorname:       

  Straße und Nr.:       

  PLZ und Ort:       

  Tel./Fax:       

   
6. Termine:       
   
6.1 Voraussichtlicher Beginn der Arbeiten auf der Baustelle:       

   
6.2 Voraussichtliche Dauer der Arbeiten auf der Baustelle:       

   
7. Voraussichtliche Höchstanzahl der gleichzeitig auf der Baustelle Beschäftigten:   *) 

   
8. Anzahl der Arbeitgeber/Selbständige:   *) 

   
8.1 Anzahl der Arbeitgeber, die voraussichtlich auf der Baustelle tätig werden:   *) 

   
8.2 Anzahl der Unternehmer/Selbständige ohne Beschäftigte, die voraussichtlich 

auf der Baustelle tätig werden:   *) 

   
9. Anschrift Arbeitgeber/Selbständige:   *) 

   

9.1 Name und Anschrift der bereits ausgewählten Arbeitgeber (soweit erforderlich, als Anlage beifügen): 

       
 
  *) 

  

   
9.2 Name und Anschrift der bereits ausgewählten Unternehmer/Selbständige ohne Beschäftigte 

(soweit erforderlich, als Anlage beifügen): 

       
 
  *) 

  

   
10. Ein Sicherheits- und Gesundheitsschutzplan liegt vor:  ja  nein 
   
11. Auf der Baustelle werden besonders gefährliche Arbeiten im Sinne 

§ 2 Abs. 3 BaustellV durchgeführt: 
 ja  nein 

   
 Wenn ja, welche (siehe BaustellV Anhang II)? 

  

  

 
 
Hamburg, den         

 (Datum)  (Unterschrift des Bauherrn oder des Verantwortlichen nach § 4 BaustellV) 

 
Hinweise: Grundsätzlich sind unter den Ziff. 2, 4, 5.1 und 5.2 natürliche Personen zu benennen. Unvollständig ausgefüllte 

Vorankündigungen stellen im Sinne der Verordnung eine Ordnungswidrigkeit dar. Können zu den Ziff. 7 - 9.2 noch keine 
Angaben gemacht werden, sieht das ABH von der Ahndung einer Ordnungswidrigkeit ab, wenn die fehlenden Daten 
kurzfristig nachgereicht werden. 

 

 *) = Daten werden unverzüglich nachgereicht 
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